


Vorwort

Die ZSO Sursee leistet  zum zweiten Mal einen Einsatz im Alterswohnheim Schlossmatte in Ruswil. 
Wie im letzten Jahr werden wir  wieder eine Ausflugsreihe machen die von der Leitung des Heims 
organisiert worden ist. Das Ziel dieses Jahr ist die „HUOB“  ein  Ort in Ruswil,  mit Haus & Hof  und 
einer Wunderbaren Aussicht auf den Pilatus und die Landschaft der Umgebung. Die Zivilschutzange-
hörige freuen sich  und sind Motiviert  für eine spannende Woche mit den Bewohnern.

Zivilschutzangehörige im Einsatz im Alterswohnheim  Schlossmatte in Ruswil.           
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Montag  6.6.2011

Die ZSO Sursee ist zum zweiten  Mal  im Alterswohnheim Schlossmate  in Ruswil eingetroffen. Der 
Tag  begann wie geplant mit einer kurzen Besprechung und der Einteilung in die verschiedenen 
Gruppen. Die Bewohner freuten sich wieder riesig über das Eintreffen des Zivilschutzes und einige 
die letztes Jahr schon hier waren haben sie auch gleich wieder erkannt.

Die Hauptaufgabe vom Montag  war, die Betreuung der Bewohner bei ihren diversen Mahlzeiten und 
das Vorbereiten in der „HUOB“ für die geplanten Ausflüge. Zusätzlich wurden auch noch viele kleine-
re Spaziergänge unternommen  und viele amüsante und spannende Gespräche geführt. 

                                                     ZSO Sursee  beim Betreuen der Bewohner

    Gregor Küffer am „z`Morge“ mit den Bewohnern



Dienstag 7.6.2011

Heute  war der erste Tag der Ausflugsreihe in die „HUOB“. Die Leitung  des Alterswohnheims
Schlossmatte organisierte  vom SPZ Nottwil einen Spezialbus mit dem wir auch die Rollstuhlabhängi-
gen Bewohner in die „HUOB“ befördern konnten. Bis zum Start des Ausfluges gingen die Zivilschutz-
angehörigen der ZSO Sursee ihren  im Einsatz alltäglichen Aufgaben nach wie z.B. Frühstück servie-
ren, Essen eingeben und Bewohner aus ihrem Zimmer Abholen.  Ab 10.00 Uhr ging’s dann los. Die 
Zivilschutzangehörigen begannen mit dem Transport von Lebensmittel in die „HUOB“ und später 
sorgten sie dafür,  dass auch alle Bewohner des ersten Stockes  heil am Ausflugsziel  ankamen.

                    Die Zivilschutzangehörige des ZSO Sursee beim beladen des Spezialbus vom SPZ Nottwil

Während der Beförderung der Bewohner in die „HUOB“  entstanden immer wieder 
kleinere Wartezeiten, diese überbrückten  die Zivilschutzangehörige mit amüsanten  
Gesprächen der Bewohner. 



In der „HUOB“ war der Zivilschutz zuständig  für die Betreuung der Bewohner  und das Mittagessen.

 Die Zivilschutzangehörige beim Schöpfen der Speisen und beim Grillieren



Mittwoch 8.6.2011

Heute wäre eigentlich der zweite Ausflug in die „HUOB“ geplant gewesen, er wurde aber wegen dem 
schlechten Wetter abgesagt.  Die  Alternative war  Shopping  Center Emmen. Es meldeten sich ca. 6 
Bewohner für den Ausflug an und 3 Pflegerinnen und 4 Zivilschutzangehörige begleiteten sie.  Die 
restlichen Zivilschutzangehörigen richteten den Platz in der „HUOB“ für den am Donnerstag geplan-
ten Ausflug  wieder her.  Am Morgen gingen die Zivilschutzangehörigen  wieder ihren, im Einsatz all-
täglichen Arbeiten nach und die Bewohner freuten sich wieder riesig über die nette Gesellschaft die 
sie den ganzen Tag Bekamen. 

           Betreuung der Bewohner während des Frühstücks

   Die Zivilschutzangehörige  im Shopping Center Emmen mit den Bewohnern



Donnerstag  9.6.2011

Heute fand zum Zweiten Mal der Ausflug in die „HUOB“ statt. Trotz des am Anfang  schlechten Wet-
ters  funktionierte alles wieder reibungslos und der Zivilschutz sowie auch die Bewohner hatten gros-
sen Spass daran. Die Bewohner  Freuten sich enorm auf den Ausflug, dass einige schon 2 Stunden vor 
der eigentlichen Abfahrt in die „HUOB“ bereit standen. Die Ausflüge waren Logistisch nicht ganz ein-
fach, da alle Lebensmittel und das Geschirr  am Ende des jeweiligen Tages wieder  in die Schloss-
matte gebracht werden mussten. Das ganze stellte aber für die Zivilschutzangehörige kein Problem 
dar, da sie mit guten und Praktischen Fahrzeugen ausgerüstet sind.

Zivilschutzangehörige bei der Arbeit 

 Die Bewohner des Alterswohnheims Schlossmatte fühlten sich richtig wohl in der „HUOB“  und      
genossen den Tag in vollen Zügen,  mit Gesang und Trank.



Freitag 10.6.2011

Heute war der letzte Tag der ZSO Sursee  im Alterswohnheim Schlossmatte in Ruswil. Die Zivilschutz-
angehörigen hatten auch heute nochmals volles Programm. Zuerst mussten sie  das Material der 
Ausflugsreihe  der letzten Tage wieder in die Schlossmatte bringen, und ausgeliehene Geräte wie z.B. 
den Heizofen wieder zurück bringen. Anschliessend wurden die Bewohner nochmals so richtig ver-
wöhnt. Die Zivilschutzangehörige gingen auf die Wünsche  der Bewohner ein und unternahmen mit 
ihnen: Kleinere Spaziergänge, Café besuche  usw. Mit  diesen „kleinen“ Aufgaben  machte sie den 
Bewohnern eine riesengrosse Freude und es kamen nicht selten  starke Emotionen zum Vorschein. 
Die ganze Woche war ein tolles und amüsantes Erlebnis für die Bewohner sowie auch die Zivilschutz-
angehörige. 




